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Mutiert Meckenheim von der Apfelstadt zu einer 'Bananenstadt'? 
 
Sehr geehrte BfM-Mitglieder, 
liebe sonstige Leserinnen und Leser des BfM-Newsletters, 
 
(vh) haben Sie den Werbespot des BfM-Bürgermeisterkandidaten Reinhard Diefenbach im Drehwerk 
gesehen? War der Spot so grottenschlecht, dass man ihn absetzen musste? 
 
Nein, er war offenbar so gut, dass sich einige "Meckenheimer Geschäftsleute" aufgerufen fühlten, 
den Besitzer des Drehwerks zu nötigen, diesen Werbespot abzusetzen. Nun fragen Sie mit Recht:  
Was haben Geschäftsleute mit politischem Wahlkampf zu tun? Wo kollidieren Warenangebote und 
Dienstleistungen mit Politik? Und die Antworten lautet "Nichts!" und "Nirgends!", wenn, ja wenn nicht 
etwas anderes dahinterstecken würde.   
 
Um es gleich zu Anfang unmissverständlich und ganz deutlich zu sagen, es sind nicht die 
Meckenheimer Geschäftsleute, es ist eine kleine Zahl von Meckenheimer Geschäftsleuten; 
Meckenheimer Geschäftsleute, die "langjährige Werbekunden" des Drehwerks sind. Wenn Sie 
wissen wollen, um wen es sich handeln könnte, schauen Sie sich im Kino Drehwerk doch einmal die 
Werbeauftritte vor dem Film genauer an. Ziemlich sicher kann garantiert werden, dass Sie Ihre zweite 
Hand zum Zählen nicht benötigen werden. Oder sagen wir es einmal mit Captain Renault aus dem 
Kino-Klassiker 'Casablanca', Sie werden schnell auf "die üblichen Verdächtigen" stoßen. 
 
Diese "üblichen Verdächtigen" waren aber zu dumm, dieses Verfahren juristisch unangreifbar 
durchzuführen, also etwa ihre eigene Werbung fristgerecht einfach zu kündigen. Sie wollten nämlich 
beides, ihre Werbespots sollten weiter gezeigt werden, der des BfM-Bürgermeisterkandidaten 
Reinhard Diefenbach aber von der Leinwand verbannt werden. 
 
Dazu musste wenigsten eine/r dieser Gruppe aus der Deckung kommen, schnell eine Nötigung 
aussprechen und dann sofort wieder in der Deckung der Anonymität verschwinden. In diesem 
Zusammenhang fällt mir ein Spruch eines alten Freundes ein, der einmal sagte: "Hauen wir doch mal 
kräftig auf das Gebüsch drauf und schauen, ob nicht doch eine quiekende Wildsau hervorbricht." Und 
den Betreffenden sei wirklich angeraten, auf jeden Fall im Gebüsch zu verbleiben und nicht einmal 
die Nase herauszustrecken. Vor dem Gebüsch könnte nämlich der Jäger mit dem Schießgewehr, 
sorry, der Staatsanwalt stehen, denn Nötigung ist in Deutschland noch immer strafbar. Man kann es 
unter § 240 (1) im Strafgesetzbuch nachlesen.  
 
Solche undemokratischen Vorgänge brauchen wir in Meckenheim nicht. Was steht als Nächstes auf 
dem Programm? Die Vorschrift, bei diesen "Meckenheimer Geschäftsleuten" eine vorherige 
Genehmigung zum Aufstellen eines ihnen nicht genehmen Bürgermeisterkandidaten einzuholen?  
 
Solche Dinge können und dürfen in Meckenheim nicht geduldet werden, will man nicht das Risiko 
eingehen, in den Bereich einer 'Bananenstadt' abgeschoben zu werden.    
 
Der einzig wirklich Leidtragende dieses Vorgangs ist der Betreiber des Drehwerks, der sich wie 
zwischen "Baum und Borke" sitzend vorkommen muss. Ihm sind Werbeeinnahmen der 



Wählervereinigung 'Bürger für Meckenheim' entgangen, die sicher von den "Geschäftsleuten" nicht 
ausgeglichen werden. Entschädigen Sie ihn mit einem Kinobesuch. Sie hätten damit auch gleich den 
Vorteil, Ihre Finger zum Abzählen nutzen zu können.    
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